
Workshop 

Beschäftigtendatenschutz in der  
DS-GVO	

Vorgaben des Datenschutzes, unternehmerische Erfordernisse, Zusammenarbeit mit 
Betriebsräten, Matrixstrukturen, Unternehmenskultur, mangelnde Unterstützung – Bei 
der Einführung neuer Datenverarbeitungen stehen Datenschutzbeauftragte häufig vor 
einer Vielzahl unterschiedlicher Herausforderungen. Wir helfen Ihnen dabei bestehende 
Spannungsfelder aufzulösen und Zielkonflikte in einen interessengerechten Ausgleich zu 
bringen. An Hand von Beispielen aus der Unternehmenspraxis erarbeiten wir gemeinsam 
mit Ihnen lösungsorientierte Konzepte, die Ihnen bei Ihrer täglichen Arbeit helfen und Sie 
in die Lage versetzen, datenschutzrechtliche Anforderungen zu erkennen, zu bewerten 
sowie strukturiert und an der Unternehmensphilosophie orientiert zu bearbeiten.  

Obwohl in der Vergangenheit immer wieder gefordert: Bis heute 
fehlt ein eigenständiges Gesetz mit Regelungen zum Beschäftigten-
datenschutz. Datenschutzbeauftragte stehen daher vor der Aufgabe, 
die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung personenbezogener Daten im 
Beschäftigungsverhältnis an Hand der Vorschriften der  DS-GVO, 
dem BDSG und Spezialgesetzen zu ermitteln. Der Workshop dient 
der Vertiefung der rechtlichen Grundlagen des Beschäftigten-
datenschutzes an Hand praktischer Fallübungen. 

15. März 2019 
in Berlin 

(09:00 – 17:00 Uhr) 

 

Voraussetzung 

•  Kenntnis der DS-GVO und BDSG 

•  Besuch des Seminars 
Beschäftigtendatenschutz oder 
einer gleichwertigen Fortbildung 

•  Die Teilnehmeranzahl ist 
begrenzt  

Best Practice zu Ihrem Vorteil 

•  Die Rechtslage im Überblick, verständlich aufbereitet 

•  Wertvolle Tipps für die Umsetzung im Arbeitsalltag 

•  Unsere Expertin beantwortet Ihre Fragen zum Thema 



Ihre Referenten 

Katja Horlbeck 

Referentin für 
Beschäftigtendatenschutz beim 
Hessischen Datenschutzbeauftragten, 
behördliche und betriebliche 
Datenschutzbeauftragte und Internat. 
Datenverkehr. Mitglied der IAPP und 
Certified Information Privacy 
Professional – Europe (CIPP-E). 

 

 

Jürgen Hartz 
 
stellv. Vorstands-                    
vorsitzender des BvD e.V. und 
externer Datenschutzbeauftragter für 
verschiedene mittelständige 
Unternehmen.   

Berufsverband der Datenschutzbeauftragten Deutschlands (BvD) e.V.                                       
Budapester Straße 31, 10787 Berlin                                                                                        
Telefon: 030 26 36 77 60, Telefax: 030 26 36 77 63                                                                          
E-Mail: bvd-gs@bvdnet.de, Website: www.bvdnet.de 

Jetzt online anmelden: www.bvdnet.de oder per Fax: 030 26 36 77 63 

Ablauf  

09:00 Uhr  Beginn 
10:30 - 11:00   Kaffeepause 
12:30 - 13:30  Mittagspause 
15:00 - 15:30  Kaffeepause 
17:00 Uhr  Ende 
 
Im Seminarpreis enthalten sind: 
Tagungsunterlagen, Pausengetränke, 
Mittagessen 

Inhalte  
Vorgesehene Übungsaufgaben (aktuelle Änderung vorbehalten) 
1.  Zutrittskontrolle und Arbeitszeiterfassung 

Austausch eines Ausweisleser-, Magnetkarten oder – Chipkartensystems gegen ein Biometrisches System 
2.  Übermittlung von Beschäftigtendaten in Drittstaaten 

Rechtmäßigkeit der Datenübermittlung an eine amerikanische Muttergesellschaft 
3.  Verarbeitung von Beschäftigtendaten in Personalinformationssystemen 

Einführung eines Personalinformationssystems, Datenverarbeitung im Bewerbungsverfahren, Nutzung sozialer 
Netzwerke 

4.  Kontrolle und Überwachung von Mitarbeitern 
Flottenmanagement mit GPS-Überwachung für Kundendienstfahrzeuge 

Zentrales Ziel des Workshops ist die Lösungserarbeitung mit Hilfe der Referenten sowie der Erfahrungsaustausch 
zwischen den Teilnehmern.  Die Erarbeitung der einzelnen Themenkomplexe wird daher in Kleingruppen mit 
Unterstützung der Referenten erfolgen. Anschließend werden die erarbeiteten Lösungen den Teilnehmern des 
Workshops präsentiert. In den Kleingruppen werden unterschiedliche Themenschwerpunkte gesetzt, wie z.B.: 
Erstellung von Verfahrensdokumentation und Datenschutz-Folgenabschätzung, Sicherstellung von Transparenz und 
Betroffenenrechten im Unternehmen, Auftragsverarbeitung und Sicherheit der Verarbeitung.  

09:00-10:30 
Übersicht und Zusammenfassung der wichtigsten Grundlagen 
DS-GVO, BDSG, Einwilligung im Arbeitsverhältnis 
BetrVG, Betriebsvereinbarung  
Vorstellung der ersten Übungsaufgabe in der Gruppe „Zutrittskontrolle und Arbeitszeiterfassung“ 
Allg. Vorgehensweise, Prüf- und Lösungsschritte entwickeln 
Datenschutzrechtliche Bewertung und Dokumentation 

11:00-12:30  
Übermittlung von Beschäftigtendaten in Drittstaaten  
Erarbeiten der Aufgaben und Lösungen in Teilgruppen 
Präsentation und Diskussion der Ergebnisse   

13:30-15:00  
Verarbeitung von Beschäftigtendaten in Personalinformationssystemen 
Erarbeiten der Aufgaben und Lösungen in Teilgruppen 
Präsentation und Diskussion der Ergebnisse 

15:30-17:00  
Kontrolle und Überwachung von Mitarbeitern  
•  Erarbeiten der Aufgaben und Lösungen in Teilgruppen 
•  Präsentation und Diskussion der Ergebnisse  

Anmeldung zum Seminar 

[  ] Frau  [  ] Herr 

Titel    Mitglieds-Nr    

Name    Vorname     

Firma        

Straße/Postfach       

PLZ/Ort        

Telefon     Fax     

E-Mail        
Datenschutzhinweis: Ihre Angaben werden vom BvD ausschließlich für die            
Bearbeitung Ihrer Bestellung und die Durchführung der Veranstaltung verwendet. 
Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur zur Vertragserfüllung oder wenn wir dazu 
gesetzlich verpflichtet sind. (Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 Buchst. b DS-GVO)   
Weitere Angaben dazu finden Sie unter: Datenschutzerklärung.  

Termin: 15.03.2019 
Veranstaltungsort:                                                                                       
Hotel ABION Berlin, Alt-Moabit 99, 10559 Berlin,          
Telefon: 030/399200, Zimmerkontingent vorhanden. 
(Stichwort: BvD)  Zimmerpreis ab 125,00 € inkl. Frühstück  
 

Teilnahmegebühr: 
399,00 € Netto, 474,81 € Brutto für BvD-Mitglieder  
599,00 € Netto, 712,81 € Brutto für Nichtmitglieder 
(*Die genannten Bruttopreise verstehen sich inklusive der gesetzlichen MwSt. von 19%, 
die auf der Rechnung ausgewiesen werden.) 
 

Anmeldung: bvd-gs@bvdnet.de 
 
Stornierungen bedürfen der Schriftform. Bis 21 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
ist ein Rücktritt kostenlos möglich. Bei einer weniger als 21 Tagen vor 
Veranstaltungs-beginn eingegangenen Rücktrittserklärung und bei 
Nichtteilnahme wird der volle Veranstaltungspreis fällig. Die Seminargebühr 
ist nach Rechnungserhalt ohne Abzug fällig. Es gelten die die AGB                  
(https://www.bvdnet.de/agb.html) des BvD e.V. 
 
Titelbild: 123rf.com 


